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Herren Bezirksliga Gruppe 2 Ost (Bayerischer TTV - Schwaben-Süd)

TSV 1863 Schwabmünchen III : TSV Mindelheim 1861 
Samstag, 03.12.2022, 18:30 Uhr

Enger Spielverlauf auch nach Sätzen in der Herren 
Bezirksliga Gruppe 2 Ost (Bayerischer TTV - Schwaben-Süd)

Dank dem unteren Paarkreuz, das in allen vier Einzeln ungeschlagen blieb, konnte der TSV 1863
Schwabmünchen III das Spiel in der Herren Bezirksliga Gruppe 2 Ost (Bayerischer TTV - Schwaben-
Süd) gegen den TSV Mindelheim 1861 am Samstagabend mit 6:4 gewinnen. Bis zur endgültigen
Entscheidung erlebten die Zuschauer am Samstag ein hart umkämpftes und ausgeglichenes Spiel.
Den umjubelten Siegpunkt erzielte im 7. Saisonspiel Yannick Fischer durch den Sieg im zweiten
Einzel, mit dem der 6. Punkt für die Heimmannschaft in diesem Mannschaftskampf unter Dach und
Fach war. Hervorzuheben ist, dass die Heimmannschaft unter Einsatzes von 2 Ersatzspielern
spielte. Wie umfightet der Mannschaftskampf wirklich war, zeigte am Ende das Satzverhältnis von 20:
18.

Das Spiel lief wie folgt ab: Lediglich einen Satzerfolg verbuchten Fischer / Fischer bei ihrer
Niederlage gegen Peter / Bronner. Bei der anschließenden 1:3-Niederlage gegen Justra / Wenzel
hatten Steinborn / Längst nur im ersten Satz eine Chance. Das Zwischenergebnis nach den Doppeln
lautete derweil 0:2. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Das Einzel zwischen Stefan Fischer und
Christian Peter endete wiederum mit einem knappen Fünf-Satz-Erfolg für den Gastgeber. Ohne
Satzgewinn für Christian Steinborn verlief die in Sätzen deutliche Niederlage gegen Marc Justra.
Kurze Zeit später ging es beim Stand von 1:3 weiter, als das untere Paarkreuz sich duellierte.
Markus Längst gewann wenig später dagegen sein Spiel gegen Friedemann Bronner eher
ungefährdet mit 13:11, 12:10, 13:11. Bemerkenswert war bei diesem Spiel, dass alle Sätze mit nur
zwei Punkten Differenz endeten. Beim anschließenden 3:1-Sieg gegen Martin Wenzel kam Yannick
Fischer nur im ersten Satz in die Bredouille. Bei diesem Satzverlust blieb es aber auch. Es folgte das
Spiel der nominell besten Spieler des TSV 1863 Schwabmünchen III und des TSV Mindelheim 1861.
Stefan Fischer bekam es nun mit Marc Justra zu tun und man lieferte sich einen engen
Schlagabtausch, den Stefan Fischer am Ende mit 3:2 ins Ziel brachte und einen Punkt für die
Mannschaft einfuhr. Bemerkenswert war der Verlauf des Entscheidungssatzes, der mit nur zwei
Punkten Vorsprung endete. Christian Steinborn hatte am Nachbartisch gegen Christian Peter trotz
der im Vorhinein in etwa auf Augenhöhe eingeschätzten Begegnung beim 7:11, 9:11, 8:11 kaum
eine Chance. Einen eher schnellen Punkt für seine Mannschaft holte im Anschluss indes Markus
Längst bei seinem Sieg in drei Sätzen gegen Martin Wenzel. Im nun folgenden abschließenden
Einzel erreichte dann die Spannung den Siedepunkt. Nach anfänglichen Problemen im ersten Satz
drehte im Anschluss Yannick Fischer das Match gegen Friedemann Bronner und gewann 3:1. Somit
war der Deckel auf einen spannenden Mannschaftskampf gesetzt und der TSV 1863
Schwabmünchen III verließ mit einem umkämpften 6:4 Erfolg die Halle.

Nach diesem Sieg geht es nun für den TSV 1863 Schwabmünchen III am 10.12.2022 gegen den
TSV Marktoberdorf möglichst um einen erneuten Erfolg, während die Gäste nach dieser Niederlage
am 10.12.2022 gegen den SC Blau-Weiß Ettringen versuchen werden, einen Sieg einzufahren.

 Statistik:
 TSV 1863 Schwabmünchen III

Doppel: Fischer / Fischer 0:1, Steinborn / Längst 0:1 
Einzel: S. Fischer 2:0, C. Steinborn 0:2, M. Längst 2:0, Y. Fischer 2:0 
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 TSV Mindelheim 1861
Doppel: Peter / Bronner 1:0, Justra / Wenzel 1:0 
Einzel: M. Justra 1:1, C. Peter 1:1, M. Wenzel 0:2, F. Bronner 0:2


